
Schule mit Förderschwerpunkt geistige Entwicklung 
 mit Abteilung für körperliche  und motorische Entwicklung 

 
Schule  -  ... und dann? 
 

Wie geht es für mein Kind nach der Schule weiter? 
Diese Frage haben sich sicher schon viele von Ihnen gestellt. 
 
Um Antworten darauf zu finden, veranstaltet die Martin-Buber-Schule wieder einen 
Informationsabend für Eltern, Schüler*innen und Mitarbeiter*innen der MBS zu den Arbeits- 
und Bildungsangeboten nach der Schulzeit. 
 

Informationsabend „Übergang Schule-Arbeitswelt“ 

Donnerstag 7.11.2024 
18.30 bis 20.30 Uhr 

in der Martin-Buber-Schule 
in Giessen (Carl Franz Straße 18) 

 
Die Möglichkeiten sind entsprechend den Fähigkeiten und Bedürfnissen Ihrer Kinder vielfältig. 
Sie reichen von Angeboten der Tagesförderstätte, über inklusive oder 
Berufsbildungsmaßnahmen in einer WfbM, bis hin zu Qualifikationsmaßnahmen für und in 
Betrieben des 1. Arbeitsmarkts. 
Welche Angebote für Ihre Kinder sinnvoll sind, ist eine schwere Entscheidung und für jede*n 
individuell zu treffen. Hierin möchten wir Sie unterstützen. 
Wir möchten Ihnen einen Überblick über die derzeitigen Angebote geben. Anschließend haben 
Sie die Möglichkeit, sich mit Ihren Fragen direkt bei den Vertreter*innen der verschiedenen 
Anbieter oder Initiativen zu informieren.  
 
 
Bisher haben wir Zusagen von:  

 Lebenshilfe Gießen (Arbeiten und Wohnen) 

 Schottener Soziale Dienste (Arbeiten und Wohnen)  
 Frau Ronthaler / Sozialarbeit an der MBS (Hilfe bei gesetzlicher Betreuung, Antrag auf 

Nachteilsausgleich etc.) 

 Hofgut Friedelhausen 

 Jugendwerkstatt Giessen 

 Betreutes Wohnen bei der Caritas (verschiedene Formen betreuten Wohnens) 

 IFD Gießen (Integrations-Fach-Dienst) 

 ZAUG 

 Willy Brandt Schule 

 
 
 
______________  ______________  ________________ 
Stephan Wasserfuhr  Mathias Pesek   Lena Ronthaler 
(Berufsorientierungsstufe)  (Hauptstufe)   (Sozialarbeit an der MBS)  


